
KK. R»5. Montag den »O. August »838.

Z :t?4. .' (3> Nr ,3337.

K u n d »u a eh u n g.
Mit der ,m XX V. stücke Nr W dcS Reichß'

gesetzdlarces für l«5>^ kundgemachten Verordnung
des hohen k. k. ?llmee 5 Ober - Kommando, dann
der hohen k k. Ministerien d ^ Innern und der
F inden, ist die M i l i t a r b e f r e i u n f t S t a x e
für das Jahr !l»3«D indem Betrage
von «i l«^ fl , d. i. <^intause,:d flinf-
huttdert (dulden österr. Währung,
festgelleUt worden.

Diele hohe Gessimmnna wiid mit dem Be«
merkrn zor aU^emeinen Kenntniß gebracht, daß
nach K. 5» der Vorschrift übcr die At'Uverl'.e,
tung >m Militärdienste vom i l l . Februar !̂ 5,<»
(Landesreqielllngsdlatt vom Jahre ltt. ' i l i , X.
stück Nr. 5«), alle jene >m kommenden Jahr»
Militärpflichtigen, welche sich von der Pflicht
znm Hinlrllte in das Herr durch den El lag dcr
Tare von l5Utt ft. österreichischer Währung dc
freien woUen, z»v<r!äßl>ch während des Monates
Oktober laufenden Jahres ihre Vormerkung de>
der politischen B.zirksbehölde, und in â>bach bei
dem Sladtmagistrate anzusuchen Haien, widli^
gens sie es r̂ ur sich selbl) zuschreiben müßleü,
wenn ihre spater eingebrachten Gesuche unberück
sichlia.lt gelassen würben.

Von rrr k k Landesregierung für Krain,
öaidach am l7. Iul» l«58.

Z7"4277 . ' (2 j "Nr. 7W05.

Kundmachung
von der k. k. mährischen Slatthalterei.

Da die am k. k. Gymnasio in Olmütz er-
ledigte «chierstelle der Naturwissenschaften mit
Erlaß des k. k. Ministeriums für KultuS und
Unterricht vo.n , » . d. M . , Z. , l 2 « « , bereits
besetzt worden ist, so wkd die hicl amtliche
Konkurs-Ausschreibung vom «. d. M , Z. l « , l » ,
außer Kraft gesetzt.

Brunn am 23. Juni 1858.
Dt l Statthalter deb Malkqlaftkums Mähren

Z^42<j. n (2) Nr. l24?
Zu besehen sind im Verwaltungsgebiete

dieser Finanz-ttandesdircktion zwei Finanz-Be-
zirkskommissärsstellen l . Klasse mit dem Gehalte
jährlicher Tausend Gulden.

Bewerber um diese Stelle oder eventuel
um eine derlei Stelle mit dem Iahresgehaltc
V9N 9M> oder ft<w Gulden haben ihre gehörig
doku^entirten Gesuche unter Nachweisung der
allgemenli'N Erfordernisse, der juridisch - politi-
schen Studien, der bisherigen Dienstleistung,
der mit gutem Erfolge bestehenden Prüfung
für den Finanz - Konzeptödienst, ferner ihre
Sprachkcnntnlsse insbesondere im Italienischen,
und unter Angabe, ob und in welchem Grade
sie mit Finanzbeamtcn dieses Verwaltungsge-
bieteS verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 30. Sep-
tember l. I . bei dem Präsidium dieser Finanz- ^
Bandes - Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes ^Direktion Graz am
5. August »«58.

Z. »482. (2) Nr. 4U59
V d « k t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lassen -
schafls« G l ä u b i g er.

Von dem k, k. 3andeSge»lcNe in ,̂'aivach
werden Diejenigen, W»lche ais Oläu!'ig»r an
die Verlassenschaft der am l l i . April l«'»dt mil
einem Elbveitrage zugleich T'slc>m>'nte vergor-
denen Helena Millaochich, Besltzeün der Halste
d's Hauses N'r. 257 in der Bchneidergasse hier, e>n.
Forderung zu stellen haben, aufgesoiderl, d.i die
!em G'richte zur ?lnmeldul>g und Darthxung ihiei
Ansprüche den i j . S.pt.mber l I . Vormittags um

ß Uhr vor dicsem Verichte zu ersckcinen, oder bis
dahin ihr besuch schriftlich zu üverrelchen, wi<
drigens denselben an die V>rlassinschast, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten Korderun^
gen crscdöpft wülde, kem weiterer Anspruch zu-
Ilände, als lnsofcrne >hnen ein Pfandlecht gcdührt.

Lai:>ach am 2^. Juli t85^,

Konkurs-Odilt
ii<on dem k. k. Handels' und Beegerichte in

Tliest wird üvec das geiammte bewegliche, und
ul?er das in jenen Klunlanoeln, n, dc„en t>le Zlvl l-
I u t lsdlttlons» Norm roin 20. November 1«52,
R. <^. B . Nr. 2 5 l , Giltigkeit hat, beflüdliche
undenkliche Velülögei, oes Kaufmanns ^ i u i g i
^ c n l i l l e der Konkurs cröffcnt.

Wer an dicse Honkursin^sse eine Folderung
stellen w l l l , hat d!r>clbe mltt.lsl einer Klage wider
den Konkurbmclssav.rttelcr I)>. Kandlcr, zu dessen
LttUuertleter O». de Vl las lrnalntt ist, bei die
fem k. k. Handl ist und Sce^erlchte bis am AU.
^eptemder l. I anzumelden, und >n der Klage
nicht nur die Richtigkeit der Fordclung, lindern
auch da5 Recht, traft d.ssen er in die>e oo.r jene
Kla>se gesetzt zu werben vellangt, zu erwel>»l»;
w!5l.lgens nach verlauf deb erstdefllmmlen Tageb
Niemand mehr gehölt werden wurde, und Jene, die
chle Forderung bls oahm nicht an^em.loel hallen,
in Rücksicht des gcianlMtel», zur Konkulvmass»
gehörig.l» V.rmögens ohne aUe Ausnahme auch
dann abgewiesen welken würden, wenn lhnen
wirtlich ein Kl)Mpensatl0ll6rccht gebührte, wenn
sie ein eigenthümliches Gut aus der Masse zu sol«
dern hätten, oder wenn lhre Kordeiun^ aus cin
liebendes lHjul slchergesl.Ut ware, so zwar, daß solche
Gläubiger, wenn sie etwa «n die M^ssc schuldig
sein sollten, die «chuld, ungehindert des .«ompen-
>c»llons, (sigenthumSl oder Pfandrechtes, dab
'hnen sonit «ebührt hälte, zu berichtigen velhallen
werden wüidcn.

Zur Wahl des VermögensoerwalttiS und der
Glaud!gsraub,chüsse wi ld die Tagsahung auf dcn
7. Oktotier l, I Volmittagb l) Uyl del diesem
t. k Handels- und Scegelichte anbctaumt.

Hüt l i den lU. I n l l l t t 5« .

Z. 425. . ^ ' ( 2 ) N l 7.
«5 d i k t .

Von der k. k. Berghauptmannschaft zu
Lalbach wird Herr Josef Schigan, als Be-
sitzer des Eisensteinbergbaues ««pl^i»cl,!)Iu
'I'om l l . , Ent. Nr. <j, in der Gemeinde
Secbach, in der Gegend „ 8 . , ^ « ^ , im
Bezirke Krainburg des Kronlandcs Krain ge-
legen, so wie dessen Erben oder sonstigen Rechts-
nachfolger, bei dem Umstände, daß dieser Berg-

lbau seit vielen Jahren außer Betrieb und
gänzlich verfallen ist, wegen unbekannten Auf-

! entHaltes und unterlassener Namhaftmachung ei-
'nes Bevollmächtigten/yicmit, unter Hinwei-j
sung auf die §H. »70, l 7 4 , 1 ^ und 226 des

.'allgemeinen Bcrggesetzes, aufgefordert, binnen
längstens Waagen, von der ersten Einschaltung
dieses Vdlttes m das Amtsblatt der Laibacher
Zeitung, entweder selbst, oder dmch den vom
löblichen k. k. Bezirtsamte in Krcunburg für
diese Angelegenheit auf deren Gefahr und Ko-
sten als Kurator bestellten Herrn Leopold Glo-
botschnik, Eisellwcrksdireklor und Vertrauens-
mann in Eisnern, diese k. k. Bcrghauptmann-
schaft von ihrem dermaligen Aufenthalte in
Kenntniß zu setzen, nöthigenfaUS einen im
Berghauptmannschaftsbezirkc wohnhaften Be-
vollmächtigten namhaft zu machen, sich wegen
dcr unterlassenen Bauhafthaltung gruxdhaltlg
zu rechtfertigen, den Bcrghau in Betrieb zu
setzen, und nach Vorschrift deS Beraese^es bau-
haft zuhalten, sowie d.e rückständigen M ^ -
gebühlen zu entrichten, widr.genS nach Ablauf,

dieser Frist auf die Entziehung dcr Bergbau-
berechtigung wegen lange fortgesetzter und aus-
gedehnter Vernachlässigung dieses Bergbaues,
gemäß §. 244 des allgemeinen Berggesetzes,
erkannt würde.

Lalbach am 2«. Jänner 1855.

Z. 1435. (2) Nr. !>57.
G d i k t

Vom k. k. Kreisgerichte Neustadt! wird
bciannt gemacht, daß die exekutive Fellbietung
des in dcr Stadt Neustadtl «ul> Konst. Nr.
23U gelegene, im Grundbuche der Stadt Neu-
stadtl «üb Rettif. Nr 5)5^/, vorkommen-
den, dem Karl Kristof gehörigen, auf l<)5 st.
2U kr. gerichtlich geschätzten Hauses am 27.
August , 2 i. September und 2!». Oktober
l. I . Vormittags um I I Uhr im Kreisgc-
richtsgcbaude, und zwar an den zwei ersten
Tagen nur um oder über, am letzten aber
auch unter dem Schähungswerthe an den
Meistbietenden öffentlich veräußert werden wird;
wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze ein-
geladen werden, daß das Schähungsproto-
koll, der neueste Grndbuchäextrakt und die Li-
zitationsbcdingnisse hiergerichts oder in der
Kanzlei des Heirn Dr. Rack in Laibach ein-
gesehen werden können.

Neustadtl am 27. Jul i ,85s.

6 420 « l») Nr 3«7tt

Kundmachung
M o n t a g ven 2». August l I . , Nach.

mittags 3 Uyr, wird in den Lokalitäten des ge»
selli^lcn f. k. Bezirkamleß tie Verpachtung der
Jagd in den Ortsgemeinden Watsch, Kandersch,
Kolloorat und Roßoüchel vorgenommen werden.

K. k. Bezirksamt Lilta, am 2. /lugust ltt58.

Z. 4l7. » (1) Nr. Nl8^
G d i k t

Vom gefertigten Vezirksamte werden nachslchsnd?
Indiolducl,, welche ungeachtet dcr geschebenc,'Vorla»
düng zur dicp>ät)riiien Rekrulirung allf dem Asscntplahe
nichi erschiclicn sliio. aufgefordert, l'innsü 4 Mc»"»ilcn
sogrwiß yicranits zu klscheiiien. als sie sonst als Rekru»
tirung?ftüchtli!igc dlhanoclt weiden, al?:

^ ' Vl)r. und Zmmml W o h n o r t ^ '^ ' ^ ^

'/.2 Mathe iiaschizh Kncschma l2 1837
2/,g Jot). Vmaz lM Döl'litsch 2li ^
'/»«Georg Iurschinizh Hrast 23 „

'/,29 Mich. Stauvachcr Ol>crch 23 ,.
°/,„ Peter MihrUizh Untsrbcrg ^3 „
«/,,^ Peter Rom Dödlitsch 45 ^
'/.^PeterVlzdal Vornschioß 35 „

«/, Marlo Slcfai'z Hirschdorf !> 1836
" . Nikol. Malicschizl! Obersilchor t ,834

"' Peler Rl.'l'l>e Gcräutt) 12 ^
' "^ Josef Romschel Tolcnaoas 20 ,«33
l l 'Math ias Grachck Prtersdorf ^ «
^^Zohailn Balwiiz Draqoweliis?orf "

l»/ Malhias Maußer Stockcndorf 7 «
, » ' " Paul Slcrk Wümrll ^i „
"/^^'slf V"»0l'z Tuscheiithal ^ «
i»/ P.ttr Plclitllizb Untenaoenzc l> ^
l?^^, Peter Cveiizl) T.inzl'erq ^ «
i«/ Gcorg Pluß Wald.ndorf ^ «
'» /^ Mich. Blunsfcllc IsUscheum'g l l
2»' Prter NoSmanli Geiocnschlaq ^
«'/ pctcr Sleroenz Vresl'My j ^
«»/ Matl'ias Gorsche Saplidje 2l) l832
«»"jMalyllis Schagar Dämel ^ »

2«/ ^'Georg Schotte Sello l». Thurnau ^l)
2 5/"<Zalov Ierlmnm Mich^lSKolf ^ ^
»"^.M^'lkilS Ic'lllc Voinschlog ^'/ »
2?/"jIakol' M<>tklw!,;l' Tanchrrq ' ^ «
l»/°-Mall)laö ^iiklillz Mlchelsrorf ^ ^
2o/",(scorg Veldcrdrr Ol'ert'crg ^ ^
»0/^,'Michcl Ionkc Wümoll l<! ^
'^^ ' i lk . ls 'Adam Tanzlnrg 2b jzzz^
»2/ «Zoyail» Bellooizh Neul'nocn 20
' ' / , ,Matyias Gcrsin Ninkl 6 "

K. k. Bezirksamt Tscherncmdl am 24. Juli 1333.
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Z. 4!5. » (2)
Kundmachung.

Zur Sicherstellung der im unten angehängten
Tableaux bezifferten Verpftegsbedürfnisse für
L a iba ch und K on k u r re nz, dann del Durch-
marschverpftegung in der Station A d c l s d e r g
wird am N>. S e p t e m b e r »87,8, in der
Kanzlei der gefertigten Verwaltung eine öffent-
liche öizitation m i t t e l s t s c h r i f t l i c h e r

O f f e r t e stattfinden.
1, Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit

15 kr. Stempel versehen, und nach unten er-
sichtlichem Formular ucrfaßt, sind längstens bic»
1» Uhr Vormittags (N>. September) der k. k
Milltär-Verpstegs-Bezirks Verwaltung einzurei-
chen. — Die Anbote können alternative entwe-
der f ü r die E i n l i e f c r u n g des B e d a r f s -
Q u a n t u m s i ns V crp f leg s - M a g azin,
oder aber »bezüglich Laibach" für die unmlt^
telbare Abgabe der Natural-Artlkcl von Fassung
zu Fassung an die Truppen, soh in im Wege
der S u b ar re n d i r u n g gestellt sein. Für
Adclsbcrg haben die Offerte auf Subarrendi-
rung zu lauten. — 'Antrage für Lieferung oder
Subarrendirung werden nicht nur für Alle un
ten bezeichneten Natural-Artikel, sondern auch
nur auf cincn oder andern derselben angenommen,

2. Jeder Offerent hat sein mit lUPerzent
des Werthes auf die offerirten öicferungs- oder
Subarrendivungs-Artikel berechnetes Vadium
umer besonderm Couv>rt bei der Behandlxngs-
Kommission einzureichen, oder über dessen bei
der nächsten Militär-Kassa bewirkten Erlag den
D positenschein einzusenden, welches Vadium
nach Schluß der Behandlung denen, die nichls
erstehen, rückgestellt, vom Ersteher aber bis zur
erfolgenden höheren Entscheidung rückbehalten
wird , und beim Kontraktsschluß als Kaution
zu gelten hat. Urproduzenten sind gegen Bei-
bringung des Soliditä'ts-Zeugnisses und der
dem Offerte beigefügten Erklärung, mit ihrem
ganzen Vermögen zu haften, vom Kautions-
erlaae frei.

8. I m Falle dcr Erstcher die eingegange-
nen Verbindlichkeiten aus was immer für Ur-
sachen nicht erfüllen sollte, so ist er seiner Kau-
tion verlustig, und hat überhaupt für allen
und jeden Schaden dem Aer<ir mit seinem gan-
zen vermögen zu haften.

4. Ueber das Behandlungs-Resultat wird
sich die Entscheidung der höhern Behörden vor-
behalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
als l^tä'gigen Entscheidungstcrmin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. — Es steht
dem Aerar frei, die ganzen Antrags-Quantitä
ten, oder nur einen Theil derselben zu geneh-
migen.

5. Für die Lieferung können auch Theil-
quantitäten angetragen werden.

<j. I n Streitsachen entscheidet die vorge-
sagte Mllllär-Gerichtgbarkcit.

7. Bei Absterben übergehen auf die Erben
des Kontrahenten alle Verbindlichkelten.

8. Offerte ohne Vadium, oder solche, welche
spater einlangen, oder Bedingungen enthalten,
die dem kundgemachten Formulare nicht ent-
sprechen , bleiben unbcrücksichtiget. Sollte aber
eln oder der andere Unternehmer an der Ein-
s.ndung eines schriftlichen OffericZ irgendwie
gehindert sein, oder es vorziehen, mündliche An-
bote zu machen, so müßte dieß bis zu der für
die Eröffnung der schriftlichen Antrage bestimm-
ten eilften Stunde geschehen.

!». Die sonstigen Bedingnisse können täglich
in den Amtsstunden, in der hiesigen k k. Mi l i -
tär-Verpsicgs-Bezirks-Magazins-Kanzlei einge-
sehen werden. Schließlich wird bemerkt, daß
die genaue Erfordcrniß-Ziffer für die Subarrcn-
dirung zu Laldach beim Kontrakts - Schlüsse
angegeben werden wird.
I n Bezug a u f die e i n z e l n e n A r t i k e l

wird festgesetzt:
») das Bro t , aus reinem unverdorbenen Korn-

mehle, von welchem kein Kern - oder Vorschusi-
mehl weggenommen und von l l w Pfund Korn
l2 Pfund Kleie abaesondert ist. erzeuat.

muß pr. Portion 5 l ' / ^ Loth wiegen, darf
nur wohl ausgebackcn, und wenigstens l Tag
alt abgegeben werden. Ucbrigens ist zu jedem
zu verbackenden Zentner Mehl I Pfund Salz
beizugeben.

!>) der Hafer muß trocken, rein sein, und pr.
Metzcn wenigstens 45» Pfund wiegen, und
darf bei der scharfen Reulerungsprobe an
unausbringbarer Unreinheit höchstens 4 '/, "/o
enthalten.

c)das Heu muß trocken, unverschlämmt, nicht
staubig, verfault oder dumpfig, weder mit
Grummet, noch Moos, Schilf oder mit schlech-
tem Heu vermischt, vom heurigen ersten
Schnitte geliefert, und im Subarrendirungs-
wege abgegeben werden;

l?)daö Stroh ist in gesunder trockener Beschaf-
fenheit, und zwar das Bettenstroh in langem,
geputzten Korngarbenstroh, ebenso wie das
Streustroh von gesunder Gattung beizustellen ;

") die Holzkohlen haben aus Buchenholz ge-
brannt zu sein, Sclbe dürfels nur nach der
Maß und zwar gehäuft zugemessen werden.
Das Gewicht eines solchen nö Metzens hat
wenigstens in 33 Pfund zu bestehen;

i) die Unschlittkerzen müssen mit schwarzgarne-
nem Dochte versehen, von Rindunschlitt ohne
fremde Zumischung erzeugt sein. Von glei-
cher reiner Beschaffenheit muß auch das Vc-
leuchtungsunschlltt (Talg) sein.

g') das Brennöl ist geläutert und ohne Boden-
satz abzugeben, oder zu liefern. Zu l Maß
Oel gehört ein fünfundscchzigstel Pfund wolle-
ner Lampendocht.

ll) das Brennholz ist in gesunden, trockenen,
nicht mit Wurzeln oder Stöcken vermengten
Scheitern einzuliefern oder abzugeben. D>e
Normal-Klafter besteht in <j Schuh Höhe
und <j Schuh Breite mit einem der iw Zoll
Scheiterlange entsprechenden Krcuzstoß.
Von der k k. Militär-Verpstegs-Bezirks-

Magazins-Verwaltung. Laidach am tt.
August »«58.
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O f f e r t s - F o r m u l a r für die L ie ferung.
Ich Endcsqefcrtigter, wohnhaft zu N. (Ort,

Bezirk, Land) erkläre hiemit in Folge der Aus-
schreibung ddo. Laibach 9. August l«5»s
most. Ztr. Heu zu — st, — kr. Sage!

„ >, Bcttenstroh » — « — „ »
„ „ Strcustroh » — » — „ «
» Mtz. h. Holzkohlen » — » — » ,>
>, Pfund Kerzen » — » — » >»
„ » Talg » » » »
» Maß 3tübööl s. D. » — » — „ »
» Klftr hart. Holz » — » — » »
„ >, weiches Holz » — » — » »

im Wege der Elnlieferung an das k. k. Ver-
psiegs-Magazin zu Laibach unter genauer Zu-
haltung der kundgemachten und sonstigen, für

solche Lieferungen bestehenden Kontrakt-Vor-
schriften beizustellen und für dieses Offert
(Beisatz für Urproduzenten) mit meinem Ver-
mögen, (Beisatz für Handelsleute) mit dem
erlegten Vadium von . . . fl. . . kr. haften zu
wollen. N. N. am . . ten N. N.

Vor- und Zunahme und Charakter.

O f f e r t s - F o r m u l a r f ü r die S u b a r -
r e n d i r u n g .

Ich Endesunterfertigter, wohnhaft zu N.
(Ort , Bezirk, Land) erkläre hiemit in Folge
der Ausschreibung ddo. Laibach am 9. August l«l)8
die Port. Brot (f Adelsbcrg) zu — kr. Sage!

» » Heu ^ l t t ^ .zu — » »
>> » Strcustroh»:j//.zu — » »

den Bund Vettenstroh l 2 6<. zu — kr. Sage!
» Mtz, h. Holzkohle ü 33 ^<. >> — >, »

die Klftr. hartes Holz zu — fl. —- » „
» » weiches >, >> — » — „ »

das Pfund Kerzen >> — » — » „
« » Talg „ — »—^ ,̂ >>

die Maß Oel s. D. » - » - , ^

im Wege der Guvarrendirung unter genauer
Zuhaltung dcr kundgemachten, und aller sonsti-
gen für die Subarrendirung bestehenden Kon-
ttakts'Bcoingungen an das k. k. Mil i tär ab-
zugeben und für dieses Offert mit dem erleg-
tem Vadium von . . . st. . . kr. haften zu
wollen. N. am . .tcn

N. N. Vor- und Zuname und Charakter.

3. ,446 ( l ) Nr. 3008.
E d i k t .

M l t Bezug auf das diesiamtliche Edikt vom
>3. Jul i d, I , , Z 3008, wird bekannt gegeben,
daß es uo,i der auf dtli 2 l . August. 25. Septem-
ber und 30. Dktober d. I . angeoldütten Neilfeil.
biclung ter Realität des Iohonn Perenta uun
Schuttna, Hau«-Nr. 19. sein Abkommen habe,

K. k. NezilkSamt i!ack, am l0 . August l85s.

Z. l"l53. ( l ) Nr. 2525.

E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Littai, als Gerichts

wird bekannl gemacht, daß die dritte, laut dcs Ediktes

ddo. !). Jul i «858, Z 2 l87 , auf den l3. l. M .

angeordnete Tagsatzung zur Vornahme der exekuti.

ven Feilbietung der dem Anton Planinschek von

äaverstnik gehörigen, im vormaligen Grundbuche des
Gutes G.ünhof «,,»» Urb. Ur. 9«. Nekls. Nr. 7 i ,
vortommendln Realität, über Einverstandniß beider
Theile auf den l5. Oktober l. ) , früh von 9 bis
l2 Uhr übertragen worden sei.

K. k. Gezirtsamt Littai, als Gericht, am 7.

August 1858.


